
 

Potsdam, 23.01.2024 
 
 
 

 

 

 

Liebe Studierende des 4. Semesters, 

 

wir hoffen, dass Sie die vorlesungsfreie Zeit genießen und sich gut erholen. In diesem 
Schreiben möchten wir Ihnen einen Einblick in das bevorstehende Sommersemester 
geben. Bitte lesen Sie die Informationen sorgfältig durch und berücksichtigen Sie diese 
bei Ihrer Studienorganisation. Bei weiteren Fragen können Sie sich gerne an Ihre Werk-
stattleiter*innen oder an uns beide wenden. 

 

Wir möchten außerdem die Gelegernheit nutzen und Sie darüber informieren, dass es 
im vergangenen November einen Wechsel in der Leitung des Babek-Studiengangs gab. 
Tanja Salem ist nun die Studiengangsleiterin, während Filipe Martins Antunes als stell-
vertretender Studiengangsleiter fungiert. An dieser Stelle möchten wir uns herzlich bei 
Karin Borck für ihre langjährige und engagierte Tätigkeit als stellvertretende Studien-
gangsleitung bedanken. 

 

Wir wünschen Ihnen eine hoffentlich erholsame und angenehme vorlesungsfreie Zeit 
und blicken bereits voller Vorfreude darauf, Sie alle im Oktober wiederzusehen!  

 

Ihnen alles Gute und herzliche Grüße 
Tanja Salem und Filipe Martins Antunes 

  

Prof. Dr. Tanja Salem 
Dipl.-Päd. Filipe Martins Antunes 
Studiengangsleitung BA Bildung und Erziehung in der Kindheit 

Fachhochschule Potsdam 

Fachbereich Sozial- und Bildungswissenschaften 

Kiepenheuerallee 5, 14469 Potsdam 
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Eckdaten des Sommersemesters 2024 

Die wichtigsten Termine auf einen Blick: 

 
 

Die Vorlesungszeit findet in der Zeit vom 02. April bis zum 12. Juli 2024 statt. Die Prü-
fungswochen sind auf die 12. Kalenderwoche (zweiter Schreibtermin des Wintersemes-
ters 2023/24) sowie auf die 29. Kalenderwoche (erster Schreibtermin des Sommerse-
mesters 2024) terminiert. Weitere Informationen zu den Prüfungen finden Sie hier und 
hier. 

Der digitale Donnerstag wird weiterhin der Online-Tag sein; an diesem Tag finden (fast) 
alle Veranstaltungen digital statt. Bitte achten Sie aber darauf, in welchem Format die 
einzelnen Veranstaltungen im Vorlesungsverzeichnis ausgewiesen sind, besonders gilt 
das für Vorlesungen sowie für Flex- und Blockseminare. 

  

Vorlesungszeit
•02.04.bis 12.07.2024

Prüfungswochen
•WiSe 2023/24 (März-Termin): 18. bis 22.03.2024
•SoSe 2024: 15.07. bis 19.07.2024

Lehrveranstaltungsfreie Tage
•01.04.2024          Ostermontag
•01.05.2024          Tag der Arbeit
•09.05.2024          Christi Himmelfahrt
•20.05.2024          Pfingstmontag

Vorlesungsverzeichnis
•voraussichtlich 6. KW

Kurswahl
•19.02.-25.02.2024
•Nachwahl: 04.03.-10.03.2024

https://www.fh-potsdam.de/studium-weiterbildung/fachbereiche/fachbereich-sozial-und-bildungswissenschaften/studium-lehre/studienorganisation/pruefungen-abschlussarbeiten
https://www.fh-potsdam.de/sites/default/files/2024-01/pruefungstermine-wise-2023-24-basa-praesenz-babek-fachbereich-sozial-und-bildungswissenschaften-fhpotsdam-2024-01-22-13-34-58.pdf
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Vorlesungsverzeichnis für das Sommersemester 2024 

Voraussichtlich in der 6. KW wird das Vorlesungsverzeichnis veröffentlicht. Unter dem 
folgenden Link wird es online abrufbar sein: 

https://www.fh-potsdam.de/studium-weiterbildung/studienorganisation/vorlesungs-
verzeichnis/vvz-sozial-und-bildungswissenschaften 

Bitte beachten Sie außerdem, dass das Vorlesungsverzeichnis laufend aktualisiert wird. 
Es kann also noch zu Änderungen kommen.  

 

Kurswahl des 4. Semesters im Sommersemester 2024 

Die reguläre Lehrplanung sieht im vierten Semester eine Kurswahl in den Modulen 11 
und 12 vor. Sie müssen in diesen Modulen zwischen jeweils zwei Seminaren wählen. 

Im Modul 11 erfolgt eine Kurswahl zwischen den Seminaren Tanz ODER Psychomotorik.  

Achtung: Aufgrund begrenzter Raumkapazitäten findet die Kurswahl im Modul 11 nur 
für die Gruppe a statt! Die Studierenden der Gruppe b werden die Kurswahl für das 
Modul 11 im Wintersemester 2024/25 vornehmen. Die Seminare finden folglich im 
5. Semester statt. 

Im Modul 12 können Sie zwischen den Seminaren Psychoanalytisch Denken und Han-
deln ODER Reform- und Grundschulpädagogik wählen.1  

Die Supervisions- und Forschungsmethodengruppen werden im Sommersemester wei-
ter fortgeführt und bleiben in ihrer Konstellation weiter bestehen. 

  

                                                                        
1 Die einzelnen Seminare werden für die Gruppen a und b gemeinsam angeboten. 

https://www.fh-potsdam.de/studium-weiterbildung/studienorganisation/vorlesungsverzeichnis/vvz-sozial-und-bildungswissenschaften
https://www.fh-potsdam.de/studium-weiterbildung/studienorganisation/vorlesungsverzeichnis/vvz-sozial-und-bildungswissenschaften
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Ablauf der Kurswahl für das Sommersemester 2024 

Die Kurswahlen finden über Moodle statt. Für eine gleichmäßige Verteilung auf die Se-
minare wird die Zahl der Teilnehmer*innen auf jeweils 15 Personen begrenzt. Die Wahl 
wird wie folgt angelegt: 
 

Modul Gruppe Seminare 
max. Zahl Teil-
nehmer*innen 

pro Seminar 

M 11 a 
Tanz ODER 
Psychomotorik 

15 

M 12 

a 
Psychoanalytisch Denken und Handeln ODER 
Reform- und Grundschulpädagogik 

15 

b 
Psychoanalytisch Denken und Handeln ODER 
Reform- und Grundschulpädagogik 

15 

 

Die Kurswahl wird in der Zeit vom 19. bis zum 25. Februar stattfinden.Die Nachwahl ist 
für den 04. bis zu 10. März geplant. Sie werden in einer gesonderten Mail über den 
Zugang und Ablauf informiert. Checken Sie bitte regelmäßig Ihre FH-Mail und beachten 
Sie den Zeitraum der Kurswahl in Ihrer persönlichen (Urlaubs-) Planung. 

 

Flex-Seminare im Sommersemester 2024 

Ihnen steht auch im Sommersemester ein reichhaltiges und abwechslungsreiches Flex-
Angebot zur Verfügung. Sie können aus dem gesamten Angebot frei wählen.  

Die Ausführungen zu den Flex-Seminaren sind überarbeitet worden. Lesen diese gern 
noch einmal im Anhang nach. 

Die Wahl der Flex-Seminare wird in der Zeit vom 19. bis zum 25. Februar stattfinden.Die 
Nachwahl ist für den 04. bis zu 10. März geplant. Sie werden in einer gesonderten Mail 
über den Zugang und Ablauf informiert. Checken Sie bitte regelmäßig Ihre FH-Mail und 
beachten Sie den Zeitraum der Kurswahl in Ihrer persönlichen (Urlaubs-) Planung. 
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Praktikum 

Im Sommersemester 2024 ist der Montag weiterhin als wöchentlicher Praktikumstag 
vorgesehen. „Im vierten Semester wird der Stundenumfang von 90 Stunden mit 15 se-
mesterbegleitenden Praxistagen à 6 Stunden berechnet.“2  

Im mehrwöchigen Praktikum werden zwischen dem dritten und fünften Semester 
320 Stunden Praktikum geleistet, von denen mindestens vier fortlaufende Wochen 
(160 Stunden) am Stück in einer Einrichtung absolviert werden müssen. Die insgesamt 
acht Wochen sind (unter der Voraussetzung der 160 zu absolvierenden Praktikums-
stunden am Stück) variabel kombinierbar. Der zeitliche Umfang wird mit 40 Praktikums-
stunden pro Woche berechnet. 

Wenn Sie (gezählt vom ersten Semester an) mindestens 410 Praktikumsstunden im 
Handlungsfeld Kindertagesbetreuung (also Krippe, Kindergarten, Hort, in der außer-
schulischen Betreuung an Ganztagsschulen oder Kindertagespflegestellen) geleistet ha-
ben, können Sie Ihre Praktika auch in Familienbildungseinrichtungen, Schulen, (Fami-
lien-) Beratungsstellen sowie in Einrichtungen zur erzieherischen Hilfe nach § 27 ff. 
SGB VIII absolvieren. Des Weiteren sind Praktika in Institutionen, die sich wissenschaft-
lich bzw. politisch mit Phänomenen der Pädagogik der Kindheit und Familienbildung 
auseinandersetzen, möglich. Selbstverständlich können Sie Ihre Praktika aber auch wei-
terhin in Institutionen der Kindertagesbetreuung leisten. 

 

Besondere Seminarhinweise 

Für die Studierenden, die das Studium im (oder vor dem) Wintersemester 2018/19 be-
gonnen haben, wird aus curricularen Gründen das Seminar Internationale und nationale 
Bildungspläne im Elementar- und Primarbereich im Flex-Bereich bereitgestellt. Diese 
Veranstaltung kann inhaltlich auch interessant und bereichernd für Sie sein. 

 

Information für BAföG-Studierende 

Sollten Sie vom Studentenwerk Potsdam dazu aufgefordert werden, einen Leistungs-
nachweis bis zum Ende des 4. Semesters einzureichen, so wenden Sie sich bitte an Filipe 
Martins Antunes in seiner Funktion als BAföG-Beauftragter des Babek-Studiengangs. 
Das erforderliche Formblatt wird über die Hochschule ausgestellt. Bitte reichen Sie Ihre 
Leistungsnachweise nicht direkt beim Studentenwerk Potsdam ein.  

 

                                                                        
2 § 4 Absatz 3 Ziffer a der Praktikumsordnung für den Bachelorstudiengang Bildung und Erziehung in der 
Kindheit 
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Sie sollten die Unterlagen bestenfalls vor dem 31.07.2024 einreichen, da bis dahin nur 
die Studienleistungen bis zum 3. Fachsemester nachgewiesen werden müssen. Reichen 
Sie die erfoderlichen Unterlagen nach dem 31.07.2024 ein, so müssen auch die Studien-
leistungen des 4. Fachsemesters berücksichtigt werden. 
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Anhang zu den Flex-Seminaren (Studienbeginn WiSe 2019/20 bis WiSe 2022/23) 

 

 

Was sind Flex-Seminare? 

Sie müssen im Verlauf Ihres Studiums insgesamt drei Flex-Seminare (für das Modul 
M 17) besuchen. Das sind Seminare, die Sie frei nach persönlichem oder fachlichem In-
teresse und unabhängig von Ihrer Gruppe belegen können. Hierfür gibt es im Vorle-
sungsverzeichnis eine separate Auflistung von Flex-Seminaren, die von allen Studieren-
den der Bachelorstudiengänge Babek und Basa gewählt werden können.  

 

Wir empfehlen, den Besuch der drei Seminare für M 17  
über mehrere Semester zu verteilen. 

 
 
Welche Arten von Flex-Seminaren gibt es? 

Im Vorlesungsverzeichnis finden Sie folgende Bezeichnungen: 

1. Flexintern Angebot des FB 1 

2. Flexextern Angebot aus einem anderen Fachbereich der FHP oder einer anderen 
Hochschule oder englischsprachiges Angebot vom VirCamp-Konsor-
tium/Partnerhochschulen bzw. Lehrenden aus dem Ausland 

3. InterFlex zwei Fachbereiche der FH gestalten gemeinsam ein Seminar 

 

Wie viele und welche Flex-Seminare muss ich besuchen? 

Für die drei Flex-Seminare müssen folgende Leistungsnachweise erbracht werden: 
 

M 17 Flex-Modul 
Art d. 

Flex-Seminars 
Leistungs- 
nachweis 

10ECTS 

M 17a Leistung I 
ein benoteter Leistungsnachweis 

Flexintern 
(auch Flexextern 
möglich) 

Note 
 

M 17b Leistung II (das externe Flex-Seminar) 
ein benoteter Leistungsnachweis  
außerhalb (!) des FB 1 der FH Potsdam 

Flexextern Note 

M 17c Leistung III 
ein unbenoteter Leistungsnachweis 

Flexintern 
(auch Flexextern 
möglich) 

Aktive 
Teilnahme 
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Eine benotete Leistung (M 17b) muss außerhalb unseres Fachbereichs Sozial- und Bil-
dungswissenschaften (FB 1) erbracht werden. Es wird auch das „externe Flex-Seminar“ 
oder auch das„flexexterne Seminar“ genannt. Damit haben Sie die Möglichkeit, indivi-
duelle Interessen zu vertiefen und eigene Schwerpunkte für Ihre zukünftige Arbeit zu 
setzen.  

 

Bitte beachten Sie, dass Sie KEIN InterFlex-Seminar belegen müssen!!! 
Dies wird häufig irrtümlicherweise mit dem flexexternen Seminar verwechselt.3 

 

Sie können den benoteten Leistungsnachweis außerhalb des Fachbereichs auf folgen-
den Wegen erbringen: 

1. an einer anderen Fachhochschule oder Universität4 

2. an einem anderen Fachbereich der Fachhochschule Potsdam 

3. in den fachbereichsübergreifenden Flex-Seminaren anderer Fachbereiche der 
Fachhochschule Potsdam 

4. in den InterFlex-Seminaren5 der Fachhochschule Potsdam 

5. die Teilnahme an Spring- oder Summerschools6 

6. in mit der Fachhochschule Potsdam verabredeten und gekennzeichneten 
Sprachangeboten der Volkshochschule Potsdam7 

7. über das englischsprachige Lehrangebot unseres Fachbereichs Sozial- und Bil-
dungswissenschaften8 

8. Anerkennung einer benoteten Studienleistung, die an einer anderen Fachhoch-
schule oder Universität erbracht wurde.9 

                                                                        
3 InterFlex-Seminare stellen lediglich eine von mehreren Optionen dar, um das flexexterne Seminar erfolgreich ab-
zuschließen. 
4 Hierzu ist eine Nebenhörerschaft notwendig. Es ist an der jeweiligen (Fach-) Hochschule zu klären, ob einzelne 
Lehrveranstaltungen besucht und benotete Prüfungsleistungen erbracht werden dürfen. 
5 InterFlex-Seminare sind spezielle Lehrveranstaltungen, in denen Lehrende und Studierende aus verschiedenen 
Fachbereichen der Fachhochschule Potsdam zusammenkommen und gemeinsam ein bestimmtes Thema bearbei-
ten. InterFlex-Seminare werden in einem gesonderten Vorlesungsverzeichnis gelistet. 
6 Spring- oder Summerschools sind zeitlich begrenzte Blockseminare, die in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden 
und bei denen intensiv an einem Thema gearbeitet wird. Der Besuch einer Spring- oder Summerschool kann hoch-
schulübergreifend in ganz Deutschland (oder auch international) erfolgen. Bei Interesse an dieser Möglichkeit sollte 
geprüft werden, ob eine benotete Leistung in dem anvisierten Seminar erbracht werden kann.  
7 Dies gilt aufgrund einer Kooperation mit der Volkshochschule Potsdam. Sprachkurse anderer Volkshochschulen 
können unter gewissen Voraussetzungen auch anerkannt werden. 
8 Dies ist aufgrund der Angebote des VirCamp-Konsortiums und Kooperationen mit Partnerhochschulen bzw. Leh-
ren-den aus dem Ausland möglich. 
9 Die Anerkennung erfolgt auf Antrag beim Prüfungsausschuss. Voraussetzung: die benotete Leistung wurde bisher 
noch nicht im Babek-Studiengang angerechnet. 

https://www.fh-potsdam.de/campus-services/internationales/sprachkurse-und-weiterbildungen#section-16941
https://www.fh-potsdam.de/studium-weiterbildung/studienorganisation/vorlesungsverzeichnis/fachuebergreifende-lehrveranstaltungen
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Das externe Flex-Seminar ist zwar außerhalb des FB 1 der FH Potsdam zu erbringen,  
die Teilnahme an Veranstaltungen von sozial- und bildungswissenschaftlichen  
Studiengängen an anderen Hochschulstandorten ist aber ausdrücklich erlaubt! 

 

Sollten Sie mehr als drei Flex-Seminare besuchen wollen, so ist dies selbstverständlich 
möglich. Diese über die Pflicht hinaus besuchten Veranstaltungen werden als zusätzlich 
besuchte Seminare (Zusatzseminare) im Diploma Supplement erwähnt.  

Bei der Wahl eines Flex-Seminars entscheiden Sie selbst, wann Sie welchen Leistungs-
nachweis erbringen möchten. Bei der Seminaranmeldung auf MyCampus können Sie 
zwischen drei Möglichkeiten wählen: 

1. benotetes Seminar 
2. unbenotetes Seminar 
3. Zusatzseminar10, 11 

 
Bitte beachten Sie außerdem, dass ein auf MyCampus verbuchtes Seminar nicht mehr 
geändert werden kann. Wenn Sie sich also in einem Flex-Seminar für eine benotete 
Leistung entschieden haben und die Note verbucht wurde, dann kann diese nicht mehr 
durch eine bessere Note, die möglicherweise in einem anderen Flex-Seminar erlangt 
wurde, ersetzt werden. Das gilt auch für die unbenoteten Leistungen: Werden diese als 
„Bestanden“ verbucht, ist eine nachträgliche Änderung nicht mehr möglich. 

  

                                                                        
10 Die Verbuchung der Zusatzseminare erfolgt über „Einzelscheine“, die in dem Moodleordner Treffpunkt FB1-
Gemeinschaft unter Formulare und Handreichungen  Leistungsscheine für zusätzliche Leistungen zu finden sind. 
Diese Scheine müssen ausgefüllt und von dem oder der Dozent*in unterschrieben werden. Nachdem der unterzeich-
nete Schein vorliegt, reichen Sie diesen abschließend bei Frau Ines Borchert vom Studien- und Prüfungsservice zur 
Verbuchung ein. 
11 Auch für Zusatzseminare gilt, dass eine bestimmte Leistung (wie z. B. eine aktive Teilnahme) für den erfolgreichen 
Abschluss verlangt werden kann. Genauere Anforderungen werden von den jeweiligen Dozent*innen festgelegt. 
Eventuell erzielte Noten haben keinerlei Auswirkung auf die Gesamtnote und können nicht in MyCampus eingetra-
gen werden. 

https://ecampus.fh-potsdam.de/course/view.php?id=7827
https://ecampus.fh-potsdam.de/course/view.php?id=7827
https://www.fh-potsdam.de/hochschule-netzwerk/personen/ines-borchert
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Anhang 

 

 

Zertifikatangebot Kindheitspädagogik International 

Sie haben die Möglichkeit, ein hochschulisches Zertifikat für eine internationale Aus-
richtung Ihres Studiums zu erhalten. Das Angebot enthält verschiedene Elemente, die 
im Folgenden kurz vorgestellt werden sollen: 

 

1. Belegung eines Vorbereitungskurses und eines Sprachkurses 

In den ersten Semestern des Zertifikatangebots Kindheitspädagogik International neh-
men Sie an dem Vorbereitungskurs Internationale und nationale Bildungspläne im Ele-
mentar- und Primarbereich teil, der Sie auf internationale Perspektiven im Bereich der 
Kindheitspädagogik sowie auf die Organisation Ihres Auslandsaufenthaltes vorbereitet. 
Zusätzlich belegen Sie einen Sprachkurs, um Ihre Sprachkenntnisse für den internatio-
nalen Kontext zu stärken. Diese Kurse sind im Modul 17 (Flex-Modul) anrechenbar oder 
können als zusätzlich absolvierte Leistungen ins Diploma Supplement aufgenommen 
werden. 
 

2. Auslandssemester oder Auslandspraktikum (ggf. auch Inlandspraktikum mit internationaler Ausrichtung) 

Vorzugsweise im vierten und fünften Semester haben Sie die Wahl zwischen einem Aus-
landssemester an einer unserer Partneruniversitäten oder einem Auslandspraktikum. 
Beide Optionen bieten Ihnen die Möglichkeit, Ihre interkulturellen Kompetenzen zu 
stärken und Ihr Fachwissen in einem internationalen Umfeld einzusetzen. Der Erwerb 
des Zertifikats ist unter bestimmten Voraussetzungen auch über die Absolvierung eines 
Inlandpraktikums mit internationaler Ausrichtung möglich. 
 

3. Nachbereitungsseminar 

Im letzten Teil des Zertifikatangebots nehmen Sie an einem Nachbereitungsseminar teil. 
Dieses Seminar ist ebenfalls im Modul 17 (Flex-Modul) anrechenbar oder kann als zu-
sätzlich absolvierte Leistung ins Diploma Supplement aufgenommen werden. 

 

Am Ende erhalten Sie das von der FH Potsdam vergebene Zertifikat Kindheitspädagogik 
International, das Ihre besondere Ausrichtung auf internationale Perspektiven und Ihre 
erfolgreiche Teilnahme am Zertifikatangebot dokumentiert. 
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Aufbau des Zertifikatangebots Babek International (Studienbeginn WiSe 2019/20 bis 2022/23) 

Modul 
Art d. 

Seminars 
Leistungs- 
nachweis 

Seminar 

M17a Flexintern benotet Vorbereitungsseminar: 
Internationale und nationale Bildungs-
pläne im Elementar- und Primarbereich 

ODER 
ZS Zusatzseminar aktive Teilnahme 

M 17b Flexextern benotet 
Sprachkurs Ihrer Wahl12 ODER 

ZS Zusatzseminar aktive Teilnahme13 

Auslandssemester ODER 
Auslandspraktikum ODER 

ggf. auch Inlandspraktikum mit internationaler Ausrichtung 

M 17c Flexintern unbenotet 
Nachbereitungsseminar ODER 

ZS Zusatzseminar aktive Teilnahme 

 

Interesse? 

Falls Sie Interesse an dem Zertifikat haben sollten, so melden Sie sich bitte bei Katharina 
Fischer. 

 

                                                                        
12 Dies gilt für Sprachangebote der Volkshochschule Potsdam. Sprachkurse anderer Volkshochschulen können un-
ter gewissen Voraussetzungen auch anerkannt werden. 
13 Für das erfolgreiche Bestehen des Sprachkurses kann eine bestimmte Leistung (wie z. B. eine Note) verlangt wer-
den kann. Als Zusatzseminar haben erzielte Noten keinerlei Auswirkung auf die Gesamtnote und können nicht in 
MyCampus eingetragen werden. 

https://www.fh-potsdam.de/hochschule-netzwerk/personen/katharina-fischer
https://www.fh-potsdam.de/hochschule-netzwerk/personen/katharina-fischer

